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Frechdachs

Was macht ihr denn mit den Kindern, die Inhalte nicht erlernen können, weil ihnen basale
Voraussetzungen fehlen?

Ist man nicht darum bemüht, allen Kindern das Erfassen der Inhalte (und noch mehr die
Mitarbeit) zu ermöglichen?

Natürlich hätte ich gern, dass alle alles können.

Das ist aber nicht so.

Da sind Kinder mit Lernschwierigkeiten und welche mit Unterstützungsbedarf unterschiedlicher
Art, es sind Kinder, die die Sprache nicht beherrschen oder die Erkrankungen tragen oder ... aus
anderen Gründen fehlen oder nicht gut lernen oder Inhalte noch nicht gelernt haben, obwohl sie
Inhalt vorangegangener Schuljahre gewesen wären/ sind.

Dann muss man doch überlegen und abschätzen, ob es Inhalte gibt, die weniger relevant sein
könnten.

Und ich muss überlegen, welche Fähigkeiten für das spätere Leben relevant sind. Es nützt
nichts, wenn Kinder nicht mehr mitkommen, weil ihnen Inhalte aus Klasse 1/2/3 fehlen, und ich
sie die kommenden Schuljahre überfordere, weil der Lehrplan es so vorgibt.

Wie sonst holt man denn Inhalte mit Kindern nach und auf?
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